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Pfingstgedanken
ü Von den Mühseligkeiten den Irrungen und Ver

stimmungen des Tages sucht der Mensch sich an den hohen
Festtagen zu einer reineren idealeren Auffassung der Dinge
zu erheben er schüttelt wie den Werktagsstaub so auch die
kleinen Sorgen des Tages ab er schaut die Welt mit
freundlicheren Augen an neue Hoffnung ersprießt wo man
sonst keine Aussicht mehr erblickte weil die kleinen Plagen
des Augenblicks das Gesichtsfeld eingeengt hatten und das
rosigere Bild ist oft das richtigere Es wird zum rich
tigen Bilde wenn man aus der gehobenen Festesstimmung
neuen Muth und neue Kraft schöpft die Schwierigkeiten
des Tages zu überwinden Wie vom häuslichen und reli
giösen Leben gilt dasselbe auch von dem politischen Und
das Pfingstfest das Fest des Geistes mahnt uns besonders
die Mühen und Kämpfe des Tages zu vergessen Den
jenigen welchen wir sonst gegnerisch gegenüberstehen wenig
stens für diesen Tag die Hand zu reichen und mit ihnen
die Versicherung auszutauschen daß man wenn auch auf
verschiedenen Wegen so doch beiderseitig das Beste des
gemeinsamen Ganzen erstrebe damit auch von unserm ge
liebten deutschen Vaterlande gesagt werden kann Und als
der Tag der Pfingsten erfüllet war waren sie alle eiu
müthig bei einander

Heute ist eine Erhebung von der politischen Arbeit des
Tages besonders vonnöthen denn die Sorgen welche mehr
und mehr viele Freunde Deutschlands beschlicheu haben die
am wenigsten Pessimisten genannt werden können sind nicht
gering Hat doch selbst der Mann dessen Genie Deutsch
land seine Neugestaltung zumeist verdankt soeben großen
Befürchtungen über die Zukunft des Reiches den lebhaftesten
Ausdruck gegeben und kann man doch nicht ableugnen daß
Verdrossenheit vielfach in politischen Kreisen herrscht wo
noch vor wenigen Jahren allein freudige Hoffnung und
thätige Mitwirkung an der politischen Arbeit zu er
blicken war

Und doch haben wir keineswegs große Veranlassung
an der Zukunft unseres Vaterlandes zu verzwei
feln Denn jene Verstimmung welche auch an der theil
weisen Unfruchtbarkeit der Thätigkeit unserer Parlamente
die Schuld trägt basirt weniger auf bestimmten unser na
tionales Leben bedrohenden Thatsachen als vielmehr einer
seits auf der Abspannung welche jede größere politische
Aktion im Gefolge hat andererseits weniger in den Zielen
welche unsere Politik verfolgt als in der Methode mit
welcher diese Ziele durchzuführen versucht werden

Der Reichskanzler hat vor wenigen Tagen eine ein
dringliche Mahnung an alle nationalen Elemente gerichtet
ihn in seinen Bestrebungen um die Kräftigung des Reichs
zu unterstützen Dieselbe hat überall lebhaften Widerhall

gefunden Der Abg v Bennigfen hat den Empfindun
gen welche die Mehrzahl unserer nationalen Kreise beleben
am Montag lebhaften Ausdruck gegeben Er hat hervor
gehoben wie großen Dank die deutsche Nation dem Fürsten
Bismarck schuldet der Preußen von der Schmach von Ol
mütz der Deutschland aus der Zerrissenheit der Bundes
tagsmissre erlöst der es zu einer Stufe erhoben hat auf
welcher es im Auslande vielleicht wenig Liebe sich errungen
hat dem aber Niemand mehr den wenn auch an vielen
Orten mit Furcht und Neid vermischten Respekt versagt

Herr v Bennigsen hat im Namen der politischen
Kreise an welche der Reichskanzler wohl hauptsächlich appel
lirte die Bereitwilligkeit zu erkennen gegeben die Regierung
in allen ihren nationalen Bestrebungen aus aufrichtigster
Ueberzeugung zu unterstützen Aber er hat diese Unter
stützung nicht zugesagt ohne sie an einige sehr wesentliche
Bedingungen zu knüpfen oder diese Bedingungen doch in
seiner staatsmännisch zurückhaltenden Weise anzudeuten Wenn
die Reichsregierung die rückhaltlose Unterstützung aller auf
richtig nationalen Kreise will so wird sie in Zukunft nicht
wie in den letzten beiden Jahren ihre Aufgabe darin sehen
können grade diese Kreise bei allen sich darbietenden Gele
genheiten nach Kräften zurückzudrängen so wird sie nicht
ihre Gunst bei Wahlen allein den reaktionär klerikal partiku
laristischen Elementen zuwenden dürfen mögen sie sich sonst
auch so ablehnend wie möglich zu der Förderung des natio
nalen Gedankens verhalten so wird sie sich nicht in den
wichtigsten Fragen auf eine reaktionär klerikale Kombination
stützen dürfen deren sehnlichst erwünschtes Ziel es ist alle
Errungenschaften der neueren Zeit in Frage zu stellen Wenn
die Reichsregierung sich wieder aufrichtig den Elementen zu
wendet mit denen gemeinsam innerhalb weniger Jahre so
Großes auch auf dem Gebiete der Gesetzgebung erreicht wor

den ist dann aber auch nur dann werden Alle denen an
der gesunden Entwickelung unserer politischen Verhältnisse ge
legen ist einmüthig bei einander sein wie es sein soll
wenn der Tag der Pfingsten erfüllet ist

Politische NeSersiiht
Die parlamentarische Pause welche das Pfingstfest auch

in Deutschland bringt ist nur kurz Der preußische
Landtag wird bereits am nächsten Donnerstag seine Nach
session beginnen Er sollte Anfangs hauptsächlich nur zur
Berathung der neuen Verwaltungsgesetze nochmals zu
sammentreten Es scheint aber jetzt sicher zu sein daß dem
Landtage auch eine Vorlage wegen discretionärer Hand
habung der Maigesetze zugehen wird sür den Fall daß
die päpstliche Kurie einen faktischen Schritt zur Anbahnung
eines moäus vivsnäi durch die gesetzliche Anzeige anzu
stellender Geistlichen unternimmt Ob die Vorlage vom

Landtage angenommen wird kann man heute um so weniger
sagen da deren Inhalt und Umfang noch nicht bekannt ist

Das Centrum rüstet sich zu erneutem Widerstande
In allen Bezirken wo dasselbe vertreten ist werden Zu
stimmungskundgebungen zu der Haltung der parlamentari
schen Fraktion des Eentrums vorbereitet An einzelnen
Orten sind solche bereits erfolgt

In Oesterreich hat sich die slavisch feudal klerikale
Majorität des cisleithamschen Abgeordnetenhauses bereits
zu einer parlamentarischen Gewaltthat gegen die deutsche
Verfassungspartei hinreißen lassen Die Wahlen dreier
Abgeordneten aus dem oberösterreichischen Grundbesitz wur
den für ungültig erklärt weil die Rechte sich dafür aus
sprach daß die Stimmen der Besitzer landtäflicher Häuser
in Linz verfassungswidrig abgegeben seien Nun besitzen
dieselben aber seit 20 Jahren unangefochten das Stimm
recht zwei Mitglieder des Ministeriums und der Führer
der Rechten Graf Hohenwart find früher Statthalter von
Oberösterreich gewesen sie haben damals jene Wähler selbst
in die Wahllisten eintragen lassen deren Wahlrecht also
anerkannt Jetzt stimmte und sprach Graf Hohenwart gegen
dieses Wahlrecht und die Minister enthielten sich der Ab
stimmung Die Aufregung der Deutschen in den Bezirken
in denen das Deutschthum durch die gegenwärtige Regierung
und die Majorität des Abgeordnetenhauses bedroht wird
ist im Wachsen und zeigt sich vielfach in öffentlichen Kund
gebungen

Gladstone hat während des jüngsten englischen Wahl
feldzuges schwerlich an die Möglichkeit gedacht daß er in
Kurzem wieder an der Spitze der Regierung stehen würde
Sonst hätte er kaum so schwere Angriffe gegen Oesterreich
selbst gegen Kaiser Franz Joseph gerichtet wie er es gethan
Jetzt hat er als Premier um nicht das Verhältniß des
neuen Kabinets zu Oesterreich und Deutschland von vorn
herein zu erschweren Oesterreich volle Genugthuung geleistet
und gewissermaßen Abbitte gethan Sein xatsr xsoeavi
entspricht den gesellschaftlichen Pflichten eines Gentleman
aber seinem Ansehen und dem seiner Partei in England
muß dasselbe großen Schaden bereiten Es wird denn auch
von seinen politischen Gegnern gründlich ausgebeutet Uns
kann der Vorgang nur angenehm sein er bezeugt den ernsten
Willen der neuen englischen Regierung selbst mit persön
lichen Opfern das freundliche Verhältniß zu Oesterreich und
Deutschland wie auch den Frieden im Orient aufrechtzu
erhalten und sich nicht in Abenteuer einzulassen

Telegramme
Prenzlau 13 Mai Bei der heute hier stattgehabten

Ersatzwahl eines Landtagsabgeordneten wurde von 294 ab

Die Rache einer Frau
Nach dem Englischen von Elisa Modrach

Fortsetzung

Wenn Lady Peters mir aber ihren Beistand leihen
wollte, fuhr Norman fort wenn sie sich entschließen könnte
sich mit Madeleine nach irgend einem stillen Küstenstädtchen
zu begeben so würde ich ihnen in vierzehn Tagen dahin
folgen und wir könnten uns dort mit Beobachtung aller
Formen und ohne die Aufmerksamkeit zu erregen trauen
lassen Scheint Dir das nicht ein vortrefflicher Plan
Philipps

Ja, erwiderte sie bedächtig
Wenn Du mir mein Glück nicht trüben willst Phi

lipp so laß mich sehen daß Du Dich sür meine Zukunft
interefsirst Glaube mir wenn es sich um Deine Verhei
ratung handelte so würde mir jedes kleinste Detail von
hohem Interesse sein Sei Du nicht so kalt und gleich
giltig nun es sich um mich handelt

Sie raffte sich schaudernd zusammen
Ich bin weder kalt noch gleichgiltig, sagte sie im

Gegentheil ich nehme den lebhaftesten Antheil Natürlich
wünschest Du daß ich Lady Peters in Deinem Auftrage
um die Gefälligkeit bitte

Ja weil ich weiß daß sie Dir keine Bitte abschlägt
Dann ist das also erledigt, sagte die Herzogin

Es giebt ein kleines stilles Küstenstädtchen Namens St
Mildred ich erinnere mich daß Vere im vorigen Jahre
davon sprach das würde glaube ich Deinen Wünschen ent
sprechen wenn Lady Peters und Madeleine damit einver
standen sind

Ich hoffe daß sie es sein werden, versicherte Lord
Arleigh hoffnungsvoll

Nun bleibt noch eine Sache zu besorgen, fügte die
Herzogin hinzu das ist die Aussteuer Deiner jungen schö
nen Braut

Daran habe ich auch schon gedacht Nach unserer
Berheirathung soll ihr jeder Wunsch befriedigt sein zu den
Vorbereitungen wird aber wenig Zeit bleiben

Laß mich die Feenpathin sein, sagte die Herzogin
Ich verspreche Dir in drei Wochen eine Aussteuer zu be

sorgen wie man sie noch selten gesehen hat Du kannst
nachher noch Kleider und Schmuck hinzufügen

Du bist sehr gütig Weißt Du, sagte er daß ich
meine alte treue Freundin erst jetzt allmählich wieder erkenne
Zuerst erschienst Du so theilnahmlos und kalt jetzt bist Du
wieder meine Schwester Philippa die alle Leiden und Freu
den mit mir theilt In unserer Kindheit hatten wir auch
keine Geheimnisse vor einander

Nein, stimmte sie traurig bei keine
Und jetzt haben wir auch keine mehr, setzte er mit

fröhlichem Lachen hinzu Wie erstaunt wird Vere sein
wenn er Madeleine bei seiner Rückkehr verheirathet findet
Und ich denke mir immer wenn die Sache sich ohne irgend
welche Verletzung seines Familienstolzes machen läßt wird
er im Grunde ganz damit einverstanden sein

Daran zweifle ich sehr, erwiderte sie zerstreut
Und Philippa wird Du auf mein geliebtes Weib

Deine Zuneigung und Freundschaft mit übertragen
Ja versetzte sie kurz
Bleibe ihre Feenpathin Eine Andere kann ihr nie

das sein was Du mir bist Du wirst in Zukunft ihr Haupt
anker und ihre beste Stütze sein

Sie wendete sich schaudernd ab
Darf ich Dir jetzt Lady Peters rufen fuhr er

fort Ich möchte gern so bald als möglich wissen ob sie
einwilligt

Rufe sie wann Du willst Norman
Täuschte er sich oder hatte er wirklich als er an der

Thüre stand einen tiefen herzbrechenden Seufzer vernom
men Ries ihre Stimme wirklich mit schmerzlichem Klage
ton Norman Norman

Er wendete sich schnell um sie schien aber bereits
nicht mehr seiner zu gedenken und blickte aus dem geöffne
ten Fenster

Täuschte er sich wiederum oder hatte sie doch eben
als er die Thüre geschlossen hatte Norman gerufen
Er öffnete die Thür schnell wieder

Riefst Du mich Philippa fragte er

Nein, erwiderte sie und er ging
Ich begreife Philippa nicht, dachte er bei sich un

bedingt ist nicht Alles wie es sein sollte Sie ist sich gar
nicht ähnlich in ihrem Benehmen

Dann ging er um Lady Peters aufzusuchen und ver
setzte die alte Dame in nicht geringes Erstaunen als er
eröffnete daß es in ihrer Macht liege ihn zum glücklichsten
Menschen zu machen

Den Ausdruck vflegen Männer sonst nur bei einem
Heirathsantrag zu gebrauchen, bemerkte sie und ich glaube
doch kaum daß Sie die Absicht haben mir einen solchen
zu machen

Das nicht aber ich wünsche Ihre Beihilfe zu der
Berheirathung mit Jemand Anderem Wollen Sie sich
gütigst zur Herzogin bemühen sie wird Ihnen Alles erklären

Und warum wollen Sie es mir nicht selber sagen
fragte sie

Sie hat eine bessere Ueberreduugsgabe, erwiderte er
lachend

Wenn so viel Ueberredungskünste nöthig sind fürchte
ich fast daß etwas Unrechtes im Spiele ist, sagte Lady
Peters Ich begreife nicht warum Männer die eine schöne
junge Frau haben sich mit Seefahren amüsiren und finde
es entschieden tadelnswerth

Die Seereise des Herzogs hat wenig mit der Sache
zu thun, sagte er Ehe Sie die Herzogin anhören Lady
Peters gestatten Sie mir noch eine Bitte Ich flehe Sie
aus tiefstem Herzen um die Gewährung dessen was sie von
Ihnen fordern wird an

Er neigte seinen hübschen Kopf auf ihre Hand und
küßte sie Der alten Dame traten Thränen der Rührung
in die Augen

Betrifft es Sie Lord Arleigh fragte sie
Ja, erwiderte er es betrifft meine unwürdige

Person

So will ich es thun wenn es möglich ist, ver
setzte sie

Als die Herzogin von Hazlewood ihr das Nothwendige
erklärt und die ganze Angelegenheit mitgetheilt hatte sah
sie sehr verstimmt aus



gegebenen giltigen Stimmen der Kammerherr von Risselmann
Crossow konservativ einstimmig gewählt

Wien 13 Mai Abgeordnetenhaus Von der Re
gierung wurde die Mittheilung gemacht daß sie die Vorlage
über die Elbschifffahrtsakte zurückgezogen habe Zur An
nahme gelangte das neue Zuckersteuergesetz sodann schritt
das Haus zur Vornahme der Delegationswahlen

Bei der stattgehabten Delegationswahl für Böhmen
wurden die von den Liberalen aufgestellten Kandidaten ge
wählt nachdem ein Kompromiß von Seiten der Liberalen
abgelehnt worden war Für Mähren wurden die Kandi
daten der Kompromißliste gewählt Die liberalen Abgeord
neten Oberösterreichs und die konservativen Abgeordneten aus
Steiermark enthielten sich der Wahl Der Präsident theilte
mit daß er zu der nächsten Sitzung die Abgeordneten schrift
lich einberufen werde da eine baldige Vertagung des Hauses
zu erwarten stehe

Ein offizielles Communiqus der Polit Korresp
konstatirt daß die dem Schreiben Gladstone s an den Grafen
Karolyi vorangegangenen Auseinandersetzungen lediglich den
Charakter eines Gedankenaustausches zwischen Gladstone und
Karolyi getragen hätten In welchem Geiste dieselben ge
pflogen worden seien gehe aus einer Stelle eines Privat
schreibens des Grasen Karolyi an Gladstone vom 1 d M
hervor worin es heiße Graf Karolyi gedenke dankbarlichst
der Freundlichkeit mit welcher Gladstone seine Absicht aus
gesprochen habe seinem Karolhi s rein persönlichen Wunsche
zu entsprechen und bei nächster Gelegenheit über den Geist
seiner Anklagen einige beruhigende und aufklärende Worte
zu sagen welche gewiß die Stellung des Botschafters und
die öffentliche Meinung Oesterreich Ungarns bestmöglichst be
einflussen würden

Pest 13 Mai Das amtliche Blatt veröffentlicht ein
kaiserliches Handschreiben durch welches gestattet wird daß
die Pester wissenschaftliche Universität dem Kronprinzen Ru
dolf denj Titel eines Oocztor Mi1o8oxiüg s Iwnoris Wnsg
anbiete und das betreffende Diplom ausfolge

Bern 13 Mai In Anbetracht des demnächst zu er
wartenden Urtheilsspruchs im Stabioprozesse wird der Bun
desrath dem Vernehmen nach drei Kompagnien des in Bellin
zona stehenden Bündnerbataillons nach Mendrisio bei Stabio
dirigiren Die Regierung von Tessin hat zu diesem Zwecke
ebenfalls Militär aufgeboten

Petersburg 13 Mai Im Verlaufe der vergangenen
Woche traten wie der Regierungsbote meldet bei der
Kaiserin die Krankheitsansälle weniger akut auf das Befin
den Ihrer Majestät ist besser die Kräfte halten sich

Nach aus dem Gouvernement Archangelsk eingegange

nen Nachrichten ist die Dwina eisfrei geworden
Petersburg 13 Mai Von der hiesigen Presse

besprach selbstständig bisher nur die russische St Peters
burger Zeitung die Rede des Fürsten Bismarck Das Blatt
stellt Bergleiche an und bezeichnet das deutsche durch den
Fürsten Bismarck geschaffene Reich welches vielleicht nur
durch ihn gehalten wird als ein Reich welches auf thönernen
Füßen steht Die Nowoje Wremja variirt nur das Thema
des Partikularismus

Paris 13 Mai Die Frau Kronprinzessin des deut
schen Reichs ist gestern Abend hier eingetroffen und auf dem
Bahnhofe von dem Personal der deutschen Botschaft empfangen
worden

Berlin 13 Mai
Der König Albert von Sachsen traf heute Mittag

11 Uhr 44 Minuten mit dem fahrplanmäßigen Kurierzuge
in Begleitung des Oberstlieutenants und Flügeladjutanten
v Minckwitz und des Hauptmanns und Ordonnanzoffiziers
v Kirchbach auf dem AnHalter Bahnhof ein Vormittags
um 9 Uhr waren dem Könige der sächsische Gesandte
v Nostitz Wallwitz und der Militärbevollmächtigte Major
Edler v d Planitz entgegengefahren Zum Empfange auf
dem Bahnhofe hatten sich der Gouverneur General der Jn

Das ist entsetzlich meine liebe Philipps, sagte sie
Ich hätte es nicht für möglich gehalten Es ist ja richtig

daß sie ein reines anmuthiges schönes Geschöpf ist aber
solch eine Partie für einen Arleigh Es ist mir unfaßlich I

Das ist traurig, sagte Ihre Durchlaucht trocken
denn ihm scheint die Sache sehr ernst zu sein

Kein Vermögen kein Rang keine Familie während
er eine der glänzendsten Partien in ganz England ist

Sie ist sein Ideal war die höhnische Antwort Es
steht uns nicht zu Fehler daran aufzufinden

Was wird aber der Herzog dazu sagen fragte Lady
Peters betroffen

Ich glaube nicht daß er sonderlich überrascht sein
wird und selbst wenn er es wäre so hätte er Zeit sich bis
zu seiner Rückkehr zu beruhigen Der Herzog weiß daß
Schönheit die Beherrscherin des Mannes ist Wie wenige
können dem Zauber eines hübschen Gesichtes widerstehen

Was soll ich thun, fragte Lady Peters rathlos
Was soll ich dazu sagen

Darüber müssen Sie sich selbst klar werden ich kann
in der Sache nicht rathen Das nur gebe ich Ihnen zu
bedenken daß er sich wenn Sie es ihm abschlagen an
irgend jemand Anderen wendet

Räthst Du mir dann also einzuwilligen Philippa
fragte Lady Peters unruhig

Ich rathe Ihnen ganz nach Ihrem Ermessen zu han
deln Wenn er mich um eine ähnliche Gefälligkeit gebeten
Hätte weiß ich nicht bestimmt ob ich seine Bitte gewährt
oder abgelehnt hätte

Wenn ich mir denke daß dieses einfache blauäugige
Mädchen Lady Arleigh werden soll rief Lady Peters aus
Ich glaube es ist das Beste wenn ich einwillige damit er

nicht noch eine größere Thorheit begeht Er hat sich die
Sache zu fest in den Kopf gesetzt Philippa

Er ist maßlos verliebt, sagte die Herzogin gleich
giltig und Lady Peters erklärte daß sie Lord Arleigh s
Wunsch erfüllen wollte Forts folgt

santerie v Fransecky mit breitem grünen sächsischen Ordens
band der Kommandeur Generalmajor v Meerscheidt Hüllessem
der Polizeipräsident v Madai die zum Ehrendienst komman
dirten Offiziere General v Losn ebenfalls mit sächsischem
Ordensband und Oberst v Fassong Kommandeur des ersten
Garde Feld Artillerieregiments sowie die nach Berlin kom
mandirten Stabsoffiziere königlich sächsischer Regimenter ein
gefunden Nachdem der Bahnhofs Jnspektor dem Polizei
präsidenten die Meldung gemacht hatte daß der Zug in den
Bahnhof einlaufe traten die in den Königszimmern versam
melten Herren auf den Perron auf dem eine zahlreiche
Menschenmenge sich eingefunden hatte Sobald der Zug
zum Stehen gebracht war grüßte König Albert zunächst durch
das geschlossene Fenster und stieg dann nachdem die Conp6

thür geöffnet war auf den Perron herab Der König wel
cher als Chef des ostpreußischen Dragonerregiments Nr 10
die Uniform des Regiments angelegt hatte mit den Abzei
chen des General Felvmarschalls in den Epauletts sah äußerst
wohl aus und verneigte sich freundlichst grüßend gegen die
salutirenden Offiziere Nach längerem Gespräch mit dem
General v Fransecky meldeten sich die zum Ehrendienst kom
mandirten Offiziere worauf sich der König an den Polizei
präsidenten und die sächsischen Offiziere mit freundlichen
Worten wandte Nach kurzem Aufenthalt in dem Königs
zimmer bestieg der König den bereitstehenden Galawagen in
welchem mit einem Spitzreiter voraus die Fahrt nach dem
königlichen Schlosse erfolgte woselbst der König in den Kö
nigskammern Wohnung genommen hat Das Publikum
Unter den Linden und eine große Menschenmenge vor dem
Schlosse und im inneren Hofe desselben welche von der An
kunft um die Mittagsstunde wußte grüßte ehrfurchtsvollst
was der sächsische Monarch mit freundlichem Kopfnicken dan

kend erwiderte Die Anwesenheit des Königs von Sachsen
welcher die Fischerei Ausstellung besuchen wird läßt es oppor
tun erscheinen daran zu erinnern daß das lebhafte Interesse
welches derselbe für diese Ausstellung bezeugte denselben ver
anlaßte dem Ausschuß des deutschen Fischerei Vereins einen
silbernen Ehrenpreis für die beste Lösung der zu entscheiden

den Preisaufgabe zur Verfügung zu stellen Genaue Dar
legung eines für bestimmt darzulegende Verhältnisse praktisch
ausgeführten Planes bezw der Mittel um die den natür
lichen Wasserläufen und Gewässern zugesührten Abwässer der
Fabriken und Auswürfe der Städte für den Fischbestand der
gedachten Gewässer vollkommen unschädlich zu machen

Der Gesetzentwurf betreffs der für die Ausführung
der kirchenpolitischen Gesetze der Regierung zu ertheilenden
diskretionären Befugniß dessen Motive zur Zeit ausgearbeitet

werden soll wie man hört nicht wie sonst üblich dem
Büreau des Abgeordnetenhauses direkt zugehen sondern in
feierlicher Form durch das Ministerium mit einem längeren
Exposö im Plenum selbst eingebracht werden Ob dies
seitens des Ministerpräsidenten Fürsten Bismarck oder seitens
des Kultusministers erfolgen wird ist noch unbestimmt M Z,

Offiziös wird geschrieben Die Rede des Reichs
kanzlers vom 8 Mai hat in ganz Deuschland ersichtlich
einen tiefen Eindruck gemacht Während aus den Stimmen
der nationalliberalen Presse sast ausnahmslos eine tiefe
Sympathie mit dem Aufruf hervorklingt welchen der Kanzler
ja vorzugsweise an diese Partei im Parlament und in der
Nation gerichtet hat so zeigt sich in der fortschrittlichen
Presse unverhohlene Schadenfreude über den Eindruck welchen
dieselbe aus der Rede schöpfen zu können glaubt daß der
Kanzler als ein verzweifelnder kranker Mann vor dem Zu
sammenbruch seines Werkes stehe Es finden sich allerdings in
der Rede einzelne Ausdrücke eines scheinbaren Pessimismus
daß dieser Pessimismus aber nicht der Grundton der Rede ist
und noch viel weniger das Endresultat das erkennen mit
gewohnter Klugheit die ultramontanen Blätter deren Ver
stand und Witterungsvermögen das der Fortschrittsblätter
überhaupt erheblich im Schatten stellt Ein ultramontanes
Blatt die Schlesische Volkszeitung sagt die Rede athme
eine Kampfeslust wie sie intensiver in den besten Mannes
jahren des Kanzlers nicht zu beobachten gewesen sei Dieser
Eindruck ist jedenfalls der richtigere und wenn der Kanzler
allerdings den Ausspruch gethan hat er sei müde todtmüde
so zeigt der Zusammenhang doch mit vollkommener Deutlich
keit daß er nicht von der Erschöpfung seiner Kräfte sondern
von der moralischen Ermüdung sprach welche ihm die Er
wägung einflößt gegen was für Hindernisse er kämpfen
müsse Weil der Kanzler nur von einer moralischen Ermü
dung sprach eben deshalb steht diese Äußerung auch nicht
im Widerspruch mit der kürzlich von der N A Z
gebrachten Meldung daß der Kauzler sich arbeitslustiger als
seit langer Zeit fühle Der scheinbare Widerspruch löst sich
ganz einfach so der Kanzler ist mehr als je von dem
Enthusiasmus für sein großes Werk ergriffen je mehr es
dessen Dimensionen noch immer wachsen sich dem Abschluß
nähert Aber grade in diesem Augenblick ermüden und
erbittern ihn die Widerstände zumal wenn er erwägt von
welcher Seite sie kommen Uebrigens hat der Kanzler am
Schluß der Rede ausdrücklich gesagt Können die liberalen
Parteien sich entschließen dem Centrum die Heeresfolge
absolut zu versagen so will ich meine letzten Kräfte dem
Streben dazu widmen Wenn also die Fortschrittspresse sich
freut den Schwanengesang des Kanzlers vernommen zu
haben so war dieser jedenfalls ein hypothetischer und die
Voraussetzung desselben ist hoffentlich schon in diesem Augen
blick erledigt durch den Eindruck welchen die Rede des Kanz
lers auf die nationalen Kreise gemacht hat und durch die
Bereitwilligkeit welche aus diesen Kreisen fast einstimmig
laut wird dem Ausruf des Kanzlers zu folgen

Ein anscheinend offiziöser Berichterstatter schreibt
der wiener Politischen Korrespondenz von hier 11 Mai

Die Rede des Fürsten Bismarck vom 8 Mai trägt in jedem
Worte den Stempel der großartigen Ungenirtheit und Offen
herzigkeit die man an dem Fürsten kennt und doch mehrt
sich noch täglich die Zahl der widersprechenden Kommentare
Dies erklärt sich freilich leicht genug daraus daß obgleich
die Worte nirgend räthselhaft waren doch die Fülle der Ge
sichtspunkte und Warnungen welche nach den verschiedensten

Seiten ausgetheilt wurden unvermeidlich den Zweifel her
vorruft worauf es dem Redner am meisten angekommen sein
möge Nach unserem Dafürhalten ist die Hauptnote der
Rede folgende Friede mit dem Papste Krieg mit dem Cen
trum Vom Frieden mit dem Papste spricht die Rede ja
reilich mit zweifelnden Worten Aber in 14 Tagen hofft
der Kanzler mit den preußischen Abgeordneten über die Voll
macht zur Suspension der Maigesetze zu sprechen Dies
deutet doch auf die Hoffnung der Nachgiebigkeit des Papstes
und noch mehr deutet auf diese Nachgiebigkeit die allgemeine
Situation Der Unterschied zwischen Leo XIII und den
Jesuiten liegt in Folgendem Der Papst ist mit Recht um
die europäische Stellung des Papstthums besorgt und will die
Anerkennung dieser Stellung selbst um den Preis vorläufiger
Opfer bei den Hauptmächten erkaufen Die Jesuiten wollen
überall die religiöse Leidenschaft selbst um den Preis künst
lich hervorgerufener Martyrien schüren und hoffen damit
die Regierungen mürbe zu machen Die Entscheidung liegt
bei dem Papste und der Papst scheint endlich dahin gelangt
dem gefährlichen Spiel der Jesuiten wenigstens so weit es
sich um die offizielle Haltung des Papstthums handelt Ein
hatt zu thun Kommt es nun dahin daß nachdem ein wei
terer Schritt der Nachgiebigkeit seitens des Papstes erfolgt
sein wird die preußische Regierung die Vollmacht der Sus
pension eines Theiles der Maigesetze verlangt und erhält so
muß gleichzeitig mit diesem Schritt deutscher Versöhnlichkeit
das Heer des Papstes im deutschen Reich das Centrum näm
lich entwaffnet werden Denn sonst wäre die Versöhnlich
keit eine ertrotzte und gewänne den Anschein einer Niederlage
Das Centrum ist allen gegentheiligen Versicherungen zum
Trotz keine politische Partei sondern es verwirft und geneh
migt die Regierungsvorlagen sofern dieselben keine unmittel
bare Beziehung zu den Interessen der römischen Kirche haben
lediglich nach dem Gesichtspunkt die Regierung von sich ab
hängig zu machen sie den Werth seiner Freundschaft bald
durch Verweigern bald dnrch Geben fühlen zu lassen Wes
halb hat z B das Centrum die Samoa Vorlage verworfen
Doch nicht etwa wie sein Organ die Germania, ausführte
weil Deutschland nur ein ackerbautreibender Staat sein kann
Dann könnten wir uns freilich sogleich begraben lassen aber
das Centrum ist weit entfernt von dieser absurden Annahme
auszugehen Hat es sich doch etwas darauf zu Gute gethan
der deutschen Industrie zu Schutzzöllen verhelfen zu haben

Eine solche Partei aber die den Plänen des Kanzlers
nach Gutdünken entgegentritt um ihn in den Dienst ihrer
Interessen zu zwingen die kann der Kanzler um einen Aus
druck berlinischer Ironie anzuwenden gerade gebrauchen
Ohne Ironie gesprochen er muß Alles aufbieten sie zu
vernichten am meisten aber in dem Augenblick wo er
einen Schritt zur Versöhnung mit der päpstlichen Regie
rung thut Er hat also am 8 Mai die national ge
sinnten Parteien im Reichstag und außer dem Reichs
tag aufgerufen sich um ihn zu schaareu zur Unschäd
lichmachung des Centrums Der Aufruf wird au Gehör
finden Zerschmettert er doch das Gespenst einer konservativ
klerikalen Koalition Denn dem Kanzler zum Trotz werden
die Konservativen nicht in der Koalinon mit dem Centrum
aushalten und wenn sie es wollten würden sie ihre Sitze
bald verlieren Sie werden es aber nicht wollen konnten
sie doch schon jetzt nicht mit d m Centrum gehen wenn
dieses Opposition machte Wie hätten die Konservativen das
Socialistengesetz verwerfen können wie es das Centrum that
um den Staat vor der Socialistengesahr in die Arme der
Kirche zu treiben Die konseivativ klerikale Koalition war
nur möglich als die Koalition hoffte Regierungspartei
zu werden als Opposition ist sie ein Unding Das
Centrum hätte vielleicht auch seinerseits den Frieden mit
dem Kanzler haben können wenn es darauf verzichtet
hätte während der Verhandlungen mit Rom als Hülfs
armee des Papstes durch sclbstständige Operationen einen
Druck auf den Kanzler auszuüben Die Elbschiffsahrts
akte welche den äußeren Anlaß zur Rede vom 8 Mai
gegeben ist in der letzten Sitzung deS Reichstags gestern
Ab nd in die Kommission verwiesen das heißt für diese
Session abgelehnt worden Nach den Aeußerungen des
Kanzlers wird man das Gesetz ohne praktischen Nachtheil
noch auf ein Jahr entbehren können Die Auseinander
setzung der technischen und rechtlichen Fragen welche durch
das Gesetz angeregt wurden können wir uns unter diesen
Umständen bis aus Weiteres ersparen

Predigt Änzelgeu
Am 1 und 2 Pfingstfeiertage den 16 und 17 Mai

predigen
Zu U L Frauen Sonntag den 16 Mai Vorm 8 Uhr

Herr Archidiakonus Pfanne Vorm 10 Uhr Herr
Prediger Pfaffe Nach der Predigt allgemeine Beichte
und Communion Herr Superintendent Förster Nachm
2 Uhr Kinder Gottesdienst Derselbe

Gesammelt wird eine CMekte für die Haupt Bibel
Gesellschaft

Montag den 17 Mai Vorm 8 Uhr Herr Pastor
Knuth Vorm 10 Uhr Herr Superintendent Förster
Nachm 2 Uhr kein Kinder Gottesdienst

Gesammelt wird eine Collekte für die Kirche
Zu St Ulrich Sonntag den 16 Mai Vorm 10 Uhr

Herr Oberdiakonus Pastor Sickel Nach der Predigt
allgemeine Beichte und Communion Derselbe Nachm
2 Uhr Herr Diakonus Wächtler

Montag den 17 Mai Vorm 10 Uhr Herr Diakonus
Wächtler Nachm 2 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor
Sickel

An beiden Feiertagen wird eine Collekte für die
St Ulrichs Kirche gesammelt

Zn St Moritz Sonntag den 16 Mai Vorm 8 Uhr
Herr Diakonus Nietschmann Vorm 10 Uhr Herr
Oberprediger Saran Nach der Predigt Beichte und
Communion Derselbe
Gesammelt wird eine Collekte für die St Moritzkirche



Montag den 17 Mai Vorm 8 Uhr Herr Ober
prediger Saran Vorm 10 Uhr Herr Diakonus
Nietschmann

Hospitalkirche Sonntag den ie Mai Vorm 8 Uhr Herr
Diakonus Nietschmann

Montag den 17 Mai Vorm 8 Uhr Derselbe
Domkirche Sonntag den 16 Mai Vorm 10 Uhr Herr

Domprediger Focke Abends 5 Uhr Herr Domprediger
Albertz

Montag den 17 Mai Vorm 10 Uhr Herr Dom
predi ger Albertz Abends 5 Uhr Herr Eand min Boy

Zu Reumarkt Sonnabend den 15 Mai Abends e Uhr
Vesper Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 16 Mai Vorm 10 Uhr Derselbe
Nach der Predigt Beichte und Communion Derselbe
Abends 6 Uhr liturgischer Gottesdienst Derselbe

Montag den 17 Mai Vorm 10 Uhr Derselbe
Zu Glaucha Sonntag den 16 Mai Vorm 10 Uhr
Herr Pastor Knnth

Montag den 17 Mai Vorm 10 Uhr Herr Pastor
Pfaffe Nach dem Gottesdienst Beichte u Communion
Herr Pastor Knuth

Freitag den 21 Mai Abends 8 Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Knuth

Katholische Kirche Sonntag den 16 Mai Morgens
7 Uhr Frühmesse Herr Kaplan Peter Vorm 9 Uhr
Herr Pfarrer Woker Nachm 2 Uhr Vesper Ders

Montag den 17 Mai Morgens 7 Uhr Frühmesse
Herr Pfarrer Woker Vorm 9 Uhr Herr Kaplan
Peter Nachm 2 Uhr Vesper Herr Pfarrer Woker

Diakonissenhaus Sonntag den 16 Mai Vorm 10 Uhr
Herr Pastor Jordan

Montag den 17 Mai Vorm 10 Uhr Derselbe
Baptisten Gemeinde Vorm 9 Uhr u Nachm 3 Uhr

im Saale an der Glauchaischen Kirche 12
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm

10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst Freier Ein
tritt für Jedermann

Giebichenstein Sonntag den 16 Mai Vorm 9 Uhr
Herr Superintendent Urtel Nach der Predigt Beichte
und Abendmahl Herr Pastor Grüneifen Nachm 2 Uhr
Ders elbe

Montag den 17 Mai Vorm 9 Uhr Herr Pastor
Grüneisen Nachm 2 Uhr Herr Superint Urtel

Mrchensache
Die Organisten Stelle an der St Ulrichs Kirche mit

einem Einkommen von 350 ist vakant geworden
Meldungen werden vom Gemeinde Kirchenrath bis Ende
Juni angenommen Der Gemeinde Kirchenrath

Pastor Sickel
Aus Halle und Umgegend

In der Sitzung der Strafkammer am 12 d M
wurde Folgendes verhandelt

Die eingelegte Berufung des Geschirrführers Karl
Kaufholz aus Eisleben gegen das ihn vom Schöffen
gerichte Hettstedt wegen Diebstahls verurtheilende Erkennt
niß vom 18 März d I wurde nach erfolgter Beweisauf
nahme von der Strafkammer verworfen

Die Fabrikarbeiter Karl August Steinmetz aus
Burg Oerner Friedrich Christian Unbenannt aus Klein
Oerner Gustav Kämmerer aus Hettstedt Ferdinand
Kops aus Westpreußen Hermann Schäfer aus Burg
Oerner und Otto Rudolph Werner aus Schkeuditz wer
den wegen gemeinschaftlichen Hausfriedensbruchs und theil
lveifer versuchter Nöthigung geschehen am 22 März d I
aus der chemischen Fabrik der Gebrüder Karsten in Burg
Oerner wie folgt bestraft Unbenannt und Kops mit je
S Monaten Steinmetz und Kämmerer mit je 6 Monaten
Schäfer und Werner mit je 1 Monat Gefängniß Die
Anklage wegen Erpressung wurde als nicht erwiesen ange
nommen daher nach dieser Richtung hin Freisprechung
erfolgte Bei Werner und Schäfer wurde die Strafe durch
die erlittene Untersuchungshaft für verbüßt erachtet

Der Hofmeister Christoph Gottschalk dessen bei
den Söhne Dienstknechte Christoph und Wilhelm Gottschalk
sämmtlich aus Haus Würdenburg bei Teutschenthal wurden
vom Schöffengericht Halle wegen gemeinschaftlicher körperlicher

Mißhandlung des Futterknechts Ehrt und dessen Frau mit
4 resp je 2 Monaten Gefängniß verurtheilt Gegen dieses

Erkenntniß hatten die Verurtheilten das Rechtsmittel der
Berufung rechtzeitig eingelegt und stand heute in dieser
Sache nochmals Termin an Nach erfolgter Beweisauf
nahme wurde das erstinstanzliche Erkenntniß dahin abgeän
dert daß Gottschalk ssu mit 3 Monaten dessen Söhne
mit je 1 Monat Gefängniß bestraft wurden

Die Handarbeiter Friedrich Heinrich Möbius und
Friedrich Otto Krickemeher Beide von hier und wegen
Diebstahls wiederholt vorbestraft werden wegen Diebstahls
im wiederholten Rückfalle unter Annahme mildernder Um
stände mit je 4 Monaten Gefängniß und 1 Jahr Ehren
verlust bestraft

Der Böttchermeister Wilhelm Rohde aus Döllnitz
wird wegen vorsätzlicher Beförderung der Entweichung eines
Gefangenen mit 1 Tag Gefängniß bestraft Rohde hatte
als Gefangenentransporteur von Döllnitz aus einen 73 Jahre
alten Mann nach dem hiesigen Kriminalgefängniß abzuliefern
woselbst er jedoch nicht angenommen wurde Rohde wußte
keinen Ausweg und ließ daher den Gefangenen laufen
welcher jedoch andern Tags wieder dingfest gemacht wurde

Der Oekonomenfohn Gustav Laue aus Groß Kyna
wurde vom Schöffengericht zu Delitzsch wegen Hausfriedens
bruchs und körperlicher Mißhandlung mit 7 Tagen Ge
fängniß bestraft Hiergegen hatte Laue rechtzeitig Berufung
eingelegt und wurde heute daher nochmals verhandelt Die
Strafkammer hob das erstinstanzliche Erkenntniß auf und
sprach den Angeklagten von Strafe und Kosten frei

Gestern Nachmittag 3 Uhr verunglückte der Ar
beiter Schröder von hier durch einen Sturz vom Neubau
des Hintergebäudes gr Ulrichstraße 17 bei welchem er be
schäftigt war erlitt hierdurch einen Bruch des rechten Unter
armes und rechten Oberschenkels sowie mehrere Verletzungen
am Kopf daß seine Aufnahme in die königliche Klinik nöthig
wurde

Das schwedische Damenquartett Svea dessen
herrlichen wahrhaft künstlerischen Genuß bietenden Leistungen
Seitens des hiesigen Publikums noch nicht die denselben mit
vollem Recht gebührende Anerkennung zu Theil geworden ist
wird vom ersten Pfingsttage ab vier Mal im Lass David
abwechselnd mit Orchestermusik concertiren Wir machen
hierauf besonders aufmerksam da diese Quartettvorträge
auf jeden Zuhörer bisher einen unauslöschlichen Eindruck
gemacht

Civilstand Meldung vom 13 Mai
Aufgeboten Der Telegraphen Assistent R A H

Schmidt Halle und B Sievert Halberstadt Der Flei
scher O Pohle und M Hemmerling Calbe

Geboren Ein unehel S Beesenerstr 4 Dem
Handelsmann C Blumenthal eine T Bäckergasse 1
Dem Buchbindermeister W Löwenberg ein S gr Wall
straße 34 Dem Dachdecker W Haack ein S Mittel
wache 13 Dem Rechtsanwalt a D L Cohn eine T
Blumenstraße 4 Dem Fabrikarbeiter G Windt ein S
Geiststraße 30 Dem Fleischermeister L Spengler eine T
gr Klausstraße 14

Gestorben Des Arbeiter F Hetzer Ehefrau Henr
geb Peufchel 43 I 10 M 5 T Klinik

Des Maurer A Würzberg S todtgeb Martinsg 21
Des Gastwirth G Möritz S William 17 T Schwäche

Leipzigerstraße 74 Des Tischlermeister F Thiemann
T Luise 7 M 6 T Luftröhrenkatarrh Feldstraße 1
Der Maler Reinhold Diener 27 I 1 M 2 T Lungen
entzündung Harz 26

Wetter Bericht

Datum
Taa Stunde

13 Mai

14 Mai

SNm
10 Ab

7M

Baro
meter

par Lin

Thermo
meter

Rsaum

Thermo
meter

Tels

Dunst
druck

Par Lin

Druck d
trocknen

Lust

Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit Wind

335,4
335 3

33S 9

18,40

12,96

9,36

23,0

16,2

11 7

4 47

4 S4

4,14

330,93

330,46

331,76

48,5
80,5

92,2

NO

NW

Morgen Sonnabend den 15 Mai Vormittags
11 Uhr gedenkt Herr Paul Schmidt aus Wiehe behufs
Erlangung der philosophischen Doktorwürde in der Aula
hiesiger Universität seine Inauguraldissertation Kant Schil
er Bischer Ueber das Erhabene gegen Herrn Gymnasial
ehrer B Grosse und Herrn es nä MI I Schütze
öffentlich zu vertheidigen

Mehl Börsenverein zu Halle a S
13 Mai 1830

Für 100 Kilogramm
Weizenmehl 00 32,00 bis 6 33,00

do 0 30,00 31,00Roggenmehl 0 26,25 27,00
do 0/1 25,75 26,00Futtermehl 15,00 16,00Roggenkleie 12,00 13,00

Weizenkleie 10,50 11,50
Weizenschaalm 10,00 10,50
Haidemehl 30,00 32,00Wegen der Nähe des Pffngstfestes war der Besuch schwach das

Geschäft klein Preise unverändert

Preußische Klassen Lotterie
Ohne Gewähr

Berlin 13 Mai 1880
Bei der heute beendigten Ziehung der 2 Klasse

162 königlich preußischer Klassenlotterie fielen

2 Gewinns von 600 auf Nr 33 780 35122
Todesfälle

In Göttingen starb den 7 Mai nach kurzer
Erkrankung im 81 Lebensjahre der Aesthetiker und Litera
turhistoriker I r A W Bohtz ordentlicher Professor in
der philosophischen Fakultät besonders bekannt durch seine
beiden Schriften über die Idee des Tragischen 1836 und
über das Komische 1L44 sowie durch Vorlesungen über
die neuere deutsche Nationalliteratur 1832

Wetterbericht vom 13 Mai 188V
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
0Gr u d

Meeresfp red
in Millimeter

Wiud Wetter

Tempera

tur in T
5 C
4 R

Aberdeen
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

771,4
768,3
771,0
773,3
770,6
767,9

0 leicht
NO leicht
MO leicht
0 leicht
still
NNO still

heitert
wolkig
wolkenlos
heiter
wolkenlos
wolkenlos

11 7
8,4

11,4
8 4
8,4

14 8

Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwasser
Memel

765 0
762 1
765,9
768,0
767,0
766,4
765 7
764 8

0 stark
0 leicht
NO leicht
ONO schwach
MO mäßig
NO mäßig
N leicht
MO schwach

heitert
bedeckt
heiter

wolkig
bedeckt

Dunst
wolkig
bedeckt

10,0
10,8
5 7
9,1
8,6
7 8

10 0
16 1

Paris
Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau

761,5
760,9
762 5

762,9
761,0
764 6
765 2
759 3
763 4

NNO leicht
NO schwach
NO still
NO leicht
O frisch
NNO leicht
NO leicht
NW leicht
NNO schwach

wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
bedeckt

bedeckt

bedeckt

bedeckt

heiter
bedeckt

13 5
13,0
14 3
11 6
10,5
12,0

10 4
12 8
10 9

Temperatur und Thaupunkt nach dem Klinkersues schen
Hygrometer 13 Mai 2 Uhr Temp 4 18,4 R Thaupunkt s 8,2 R

IVUHr Temp 4 13,0 R Thaupunkt j 10,1 R 14 Mai 8Uhr
Temp l 9,9 R Thaupunkt 8,6 R

Witterung Gestern ein ziemlich heiterer warmer Tag bei mäßigem
nordöstlichem Winde Heute früh dunstig NW Das Barometer
welches gestern Neigung zum Fallen zeigte ist über Nacht wieder
gestiegen

Wafferstand der Saale bei Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 13 Mai Abends am neuen
Unterhaupt 2,12 am 14 Mai Morgens am neuen Unter
haupt 2,10 Meter

Seegang leicht Seegang mäßig Seegang leicht
4 Leicht nebelig Früh Nebel Nachts Regen Gestern
Abend schwaches Gewittern mit Regen Vorher Regentropfen

Anmerkung Die Stationen find in drei Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Das barometrische Maximum umfaßt heute wieder ganz Nord

enropa so daß fast über dem ganzen Erdtheile die östliche oder
nordöstliche Luftströmung fortdauert wobei die Temperatur durch
schnittlich in ziemlich schnellem Steigen begriffen ist in Ostpreußen
und Litthauen z B hat sich dieselbe trotz andauernder mäßiger
Regenfälle und lokaler Gewitter bis zu 5 7 Grad über die nor
male erhoben Vorherrschend ist das Wetter heute trocken auch
im südlichen Frankreich wo gestern stellenweise starke Regengüsse
vorgekommen sind Nizza Nordost leicht bedeckt Ms 14,4 Grad

iR A Deutsche Seewarte
Wien 14 Mai Telegramm Das Telegraphen

korrespondenzbüreau meldet Nach verläßlichen Mittheilungen
ist die von einzelnen wiener Blättern kürzlich gebrachte Nach
richt einer vollständigen Unabhängigkeitserklärung Albaniens
vollständig erfunden

Vernüciliungen
Mcrselmrgerstrasze 46

ist die zweite Etage bestehend aus 6 heizbaren
Zimmern nebst allem Zubehör veränderungs
halber zum 1 October d I zu vermiethen

Näheres 1 Etage daselbst

Eine herrschaftlich eingerichtete Etage von
4 heizbaren Zimmern Kammern und sonsti
gem Zubehör sowie Gartenbenutzung ist zum
I October preiswerth zu vermiethen Aus
kunft ertheilt

Bernhard Cohn Leipzigers 56,1
16 Friedrichstratze 16

Eine herrschaftliche Wohnung bestehend
aus 4 Stuben 3 Kammern Küche n Speise
kammer ist zum 1 October zu vermiethen

C Otto
Eine sehr geräumige Wohnung per 1 Juli

zu 75 jährlich zu vermiethen
Ackerstraße 6

Harz 22 ist die Bel Etage zu ver
mietheu Näheres Karlstratze 5

Parterre Wohnung Hof für 55 zu
vermiethen kl Sandberg 15

Zu vermiethen sofort oder i Juli zu
beziehen die 2 Etage auch getheilt

Marienstraße 8
Eine bequeme freundliche Mittelwohnung

in Mitte der Stadt ist zum 1 Oktober zu
beziehen Wo sagt die Exped d Bl

Zu vermiethen
400

1 Juli Wohnung für U
Leipzigerstraße 102

Herrschaftliche Wohnungen gesunde Lage
11 Piscen auf Wunsch auch Pferdestall und
Zubehör zu vermiethen Magdeburgerstr 29

Wohnungen Part u 3 Etage 3 St
2 K K i Juli zu v Magdeburgerstr 29

Eine Wohnung v 2 Stuben 1 Kammer
1 Küche nebst Zubehör zum 1 Juli von ru
higen Leuten zu beziehen Rannischestraße 14
in der Nähe des Waisenhauses

2 kleine Wohnungen zu 24 und 36
zum 1 Juli c zu vermiethen

kl Ulrichstraße 35
2 Wohnungen 85 u 34 Johanni oder

später zu v Zu erfr Schmeerstr 31 H r
Stube Kammer Küche und Zubehör zu ver

miethen Liebenauerstr 5b Zu erf Hinterh I

Parterre Wohnung best aus St K K
und Zubehör zu vermiethen und zum 1 Juli
zu beziehen Hermannstraße 4

Eine freundl Wohn 1 Etage Preis 60 H
zu vermiethen Klausthorstraße 19

Steinweg 42
1 St 3 K K zum 1 October Pr 65 H

Henriettenstratze 13
i Et Herrschaft Wohnung Balkon Laube u
Gärtchen höchst eleg eingerichtet auf sof od
1 Juli Preis 300 H

Zu erfragen Hermannstratze 6
Henriettenstraße 4

St 2 K K 2 Et zum 1 Juli c Preis
80 Zu erfragen Hermannstraße 6

i St 2 K K und Zubehör 1 Juli an
einz Leute zu vermiethen Mühlweg 28

Ein größeres Gesellschaftszimmer abzn
geben alte Ressource kl Ulrichstr 7

Gut möblirte Wohnung zn vermie
then Wettinerstratze 19 I

vor dem Geistthor
Möbl Stube u K Magdeburgerstr 40a III
Möbl Wohnung sof zu bez Moritzkirchhof 15

Möbl Wohnung Anhalterstr 9 II l

Möbl Zimmer sofort zu vermiethen
kl Klausstraße 7

Ein gut möbl Zimmer nebst Kabinet sofort
billig zu vermiethen Rannischestraße 18 II

i m Wohn zu bez Brüderstr 13,1
Möbl Stübchen sof gr Ulrichstr 29 III

Möbl Stube u K Schülershof 5 a Markt
Eleg möbl Wohn alte Promenade 16 s II
Frdl ger möbl Gar onlogis kl Ulrichstr 16

Freundl möbl Zimmer sof zu vermiethen
Martinsberg 4a II

Möbl Stube und Kammer zu vermiethen
Geiststraße 67 i L

Möbl Stube u K sof zu bez H arz 10a III
Möbl Stübch bill Näh Karlstr 6 Hausm
Freundl Schläfst m K kl Ulrichstr k II
1 anst Herr als Mitbew g Schmeerstr 9 II

Wohnung zu ca 300 1 Juli gef Off
u 8 5489 erb Mosse gr Ulrichstr 4

Ein ält Mediciner sucht ein separirtes fr
möbl Zimmer bei gut situirten Leuten billig
zu miethen Off mit Preis A 16 Exped

Montags und Donnerstags Uebung
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befindet fich ur und KR SW esÄit K undGarantie reeller Arbeit sowie mottensicherer Polsterung zu soliden Preisen

empfiehlt ihr großes Möbellager unter

5XXXXXXXXXXXXXXRXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Zamil Confectioll
Reinwollene Cachemirpaletots
modern 2Vt geschmackvolle
Tuchpaletots ZV elegante
Tnchjaqnets von 1 H an
Dolmans Mantelets Talmas
von 2 /z H an reinwollene
Kl vvlavk für Damen I
reinwollene
für Damen 2 /g H reinwollene

für Mädchen
1 A bei
UZ

Damenmäntel Fabrik
F F

Bitte auf meine Firma genau zu achten

Rene Kartoffeln
von Portugal nur reife Waare nicht hie
sige seifige oder wässerige empfiehlt zu
dem bereits billigen Preise zum Feiertagen
als Delicatesfe

gr Ulrichstratze 48

S Zslzr Ksrsts
s F 30Z k W Mlkl A 90

in Kübeln billiger

Z 8elimiätDomplatz

Hans Berkans
Ein vor 4 Jahren gebautes Haus mit

schönem Garten freundliche gesunde Lage
unweit des neuen Gymnasiums mit 16 heiz
baren Stuben uno Kammern Seitenge
bäude mit Pserdestall fester Kaufpreis
12,500 Thlr mit 1500 2000 Thlr
Anzahlung Käufer wollen ihre Adresse
unter L R 263 bei Haaseustein O Vog
ler in Halle a/S niederlegen

Auctwil von Schlackwurst
Dienstag den 18 nnd Mittwoch den

19 Mai jedesmal Vorm von 10 Uhr
an bis Nachm 4 Uhr versteigere ich große
Wallstratze 1 1 Treppe

Eine grotze Parthie gute
Schlackwurst Winterwaare

Trichinenfrei Garantie in beliebigen
osten von 3 Psd an
5 H Kreis Auct Kommissar

und gerichtl Taxator

Ii Z 1vZ8 I I uvr IIMo a/8Nsms katent Köscdüt t icüustl Gebisse
ZlstallstiLtsiälinv LvAulireu natürlielisr
Aälrnv xvlä u 8 lderxlvllil vu sto stv
iialtsv gicii auk idrsr uatürl uuä

vevkmZ ssiAksit dsstsns omxkodlöll vic
UrkaltullA äsr virä äuroli Zrünäl
LsmiAUn Zuts Iowdsii sielisr srrsiolit
unä viv äis LössitiKunA äes adusedwör
263 3LdmöI2l03 1 Ä8 Zll Ullä 8g udsr V0Q
wir g u8ZöluIu t

für Damen Herren und für Kinder 91 Leipziger Stratze 91

liMM WMMWU U MUM
xxxx xxxxxxxxxxx xxxxxxxxxx9

Damen Schleife nnd Shäwlche

SS

D

L6rrM8trg 88v 7
empfiehlt

sein gut sortirtes Lager in und r
tSWT gestr iUtru rsi LHv i vi sowie Spe
cialität in Weitz Waaren als
Dg llisii r sQ ii MiiselisttsQ
Hsrrsn LIisiiiiZsttsZ u UraZW

zn billigsten Konkurrenz Preise

Besatz Knöpfe in großer Auswahl

MMan den Pfingstfeiertagen

t k

Wegen Vergrößerung
meines Mannsactnrgeschäftes ver
kaufe ich sämmtliche

aus nur guten dekatirten Stoffen
zu jedem nnr a viiii l rvi
Preise aus
M

1 Leipzigerstraße 1
Bitte genau aus meine Firma zu achten

20,000 Mark gegen Pupill Sicherh sof
oder 1 Juni gesucht Off sub Sg 5488
Nnd Mosse gr Ulrichstr 4

3VV0 Thaler Hypolhek
werden von einem pünktlichen Zinszahler
auf 2te aber sichere Hypothek auf ein
Hansgrnudstück gesucht Adressen unter
L O 264 bei Haasenstein Vogler
hier niederzulegen

i
1 Varek öe Oo

Kr vlrlodstr 47 I
Löäisvn K prompt i ssll unä äisorst

abwechselnd mit

FkLILU L M LFZe
des 4 Magdeb Jäger Bataillons aus Naumburg aS

Ein noch sehr gut erhaltener Kntschwagen
Landauer ist preiswerth zu verkaufen

Harz 18/19
Ein Helles fast neues Mantelet verkaufe

billig Zapfenstraße 9
Guten Wa be nhonig verkauft L indenstr 1 l

Brod Offerte
Empfehle meine 2 Sorte kräftiges Rog

gen Brod bedeutend größer 7 Stück 3
A Winter gr Märkerstraße 17

Speckkuchen Sonnabend und F eiertage
Braun und Weißbier in Fl empf

H Ketzler kl Ulrichstraße 8
Lagerbier Fl 10

H Keßler kl Ulrichstraße 8

Die Agentur
einer älteren gnt eingeführten deutschen
Feuer und Lebens Versicherung für
Halle a S und Umgegend ist vom
1 Juli ab anderweitig zu besetzen Bewerber
wollen ihre Offerten sud G S 5486 in
der Annoncen Exped von Iwd Nossv
gr Ulrichstr 4 abgeben

s ournal I vxirkvl
Auswahl aus circa 50 Zeitschriften

vierteljährlich 4 prompt bei

Ak a Poststrasze

I

3

Tischler gesncht
Kivüiicitt Mühlgrab en Nr

Ein gewandter kräftiger Kellner oder
Hansbnrsche wird sofort gesucht Näheres
durch die Exped d Blattes

Eine Köchin die auch Hausarbeit über
nimmt wird zum sofortigen Antritt oder zum
1 Juli gesucht

Justizräthin Dryander Waisenhaus
Ein ordentliches junges Mädchen für die

Kinder wird für den Tag gesucht vom
15 Mai an gr Ulrichstratze 16

Ein Kindermädchen sofort gesucht
Fürstenthal

Mädchen sür den Rachmittag gesucht
Auhalterstrasje 5

Ein ordentl Mädchen sür den Nachmittag
wird gesucht Franckenstraße 6 III

Ein Dienstmädchen von außerhalb gesucht
z um 1 Juni W Weruicke Geiststr 10

1 unabh Frau od ält Mädchen das Wäsche
mitübernimmt zur Aufw ges gr Steinstr 5

Eine gut empfohlene thätige
wird sogleich bei

hohem Lohu für früh 2 Stunden
gesucht Anfrage

Gottesackergaffe 11
Ebendaselbst wird ein

toir HvssvI it zu kauf ges
Haus Küchen und Kindermädchen

finden sofort und 1 Jnni Dienst durch

Mi Trödel 9Stelle Gesuch
Eine Wirthschaftet mit langjährigen

Attesten welche die ff Küche und Wirth
schaft gründlich versteht sucht Stellung bei
älteren oder einzelneu Leuten Adressen
unter L Q 266 befördert
tvK v Kivr in Halle a/S
Ein j Mann sucht Stelle als Gärtner oder

Laufbursche Adr u O 13 in der Exped
Ein Mädchen von 15 Jahren wünscht einen

leichten Dienst Zu erf an der H alle 19 p
Mädchen sür Küche u Haus und Stuben

Mädchen suchen 1 Juni u Juli Stelle durch

kr g r Sch lamm 10
Ein anständiges Mädchen sucht Dienst

durch Frau Rohnstein Spiegelgasse 8

Freie Gemeinde
Sonntag den 16 d M Bormittags

10 Uhr im Saale gr Brauhausgasse 9
Vortrag des Prediger Reicheubach Der
heilige Gottesgeist in Natur und Menschen
reich Zutritt steht Jedem frei

Bmgermml
sür städtische Interessen

Sonnabend Abends 8 Uhr
Sitzung im Kühlen Brnnnen

Wxts Ä USN

M LM
Abfahrt 1 Feiertag 1 Uhr früh in

der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag

Retourbillets Tage gültig III Kl
K II Kl /z noch bis zu Ab
gang des Extrazuges bei Steinbrechers
Jasper Kt/ KeKinsÄ F

Ein schwarzer Pudel zugelaufen Gegen
Futterkosten und Jnfertionsgebühren abzuholen

Giebichenstein Reilstraße 25

4 145 4

FamMen Nachrichten
Heute früh 1 Uhr entschlief sanft nach vier

wöchenrlichen schweren Leiden meine heißge
liebte Frau Elisabeth geb Michaelis

Chemnitz den 14 Mai 1880
Richard Korn

Todes Anzeige
Gestern Abend 8 Uhr entriß uns der

Tod nach kurzem Krankenlager unsere gute
liebe Pauline im bald vollendeten 11 Lebens
jahre

Theilnehmenden Freunden und Bekannten
zeigen wir dieses tiefbetrübt an

Halle a/S den 14 Mai 1880
Müller Briefträger

nebst Frau und Tochter

Wr dw daetivnsllm Theil veranwortlich C oSardtm Halle Wpeditisn im Waismhause Puchdruckerei de W is chause5

Gestern Nachmittag 5 Uhr verschied nach
kurzem Krankenlager meine theure unvergeßliche

Mutter Christiane Harty geb v Zantier
was Freunden und Bekannten hierdurch mit
theilt

die trauernde Hinterbliebene
Halle den 14 Mai 1880
Zurückgekehrt vom Grabe sagen wir allen

denen unsern Dank welche den Sarg unserer
kleinen lieben Frieda so reichlich mit Kronen
und Kränzen schmückten

C Gleisenring und Frau

Für den Jnseratentheil verautwortlich
M Uhlemann Halle

Hmzu ine Beilage
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